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Baugesuch – öffentliche Auflage  
   
Bauherrschaft, Grundeigentümer und Projektverfasser: Erny Peter und Waller Sonja, 
Hasliweg 458, 4325 Schupfart; Bauprojekt: Erstellung Gartenstützmauer mit Lebhag, Stelen 
und Gartentor; Überdachung Hauseingang; Regenwassertank (neue Auflage infolge 
Projekterweiterung); Bauobjekt: GB Schupfart, Parzelle Nr. 317, Hasliweg 458. 
Das Baugesuch liegt in der Zeit vom 1. bis 30. Oktober 2020 öffentlich auf und kann während 
den ordentlichen Schalteröffnungszeiten in der Gemeindekanzlei eingesehen werden. 
Einwendungen gegen das Baugesuch sind während der Auflagefrist schriftlich an den 
Gemeinderat, 4325 Schupfart, zu richten. Eine allfällige Einwendung ist zu begründen und 
hat einen Antrag zu enthalten. 
 
 
 
Seniorenausflug  
 
Der im Frühling geplante Seniorenausflug wurde wegen der Corona-Pandemie in den Herbst 
verschoben. Leider dauert die spezielle Situation an. Ein ungezwungenes, gemütliches 
Beisammensein in einer grossen Gruppe ist momentan nicht möglich.  
Der Gemeinderat hat zusammen mit dem Velo-Moto-Club beschlossen, den für 
10. November 2020 vorgesehenen Ausflug ins Frühjahr 2021 zu verschieben. Die 
Seniorinnen und Senioren wurden mit persönlichen Schreiben informiert.  
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Asylbewerber-Unterkunft  
 
Die den Gemeinden Schupfart und Mumpf zugewiesenen Asylbewerber wohnten bisher an 
der Moosgasse 1. Leider können die Auflagen des Brandschutzes für diese Wohnung nicht 
mehr erfüllt werden.  
Die Wohnung wird auf Ende September 2020 geräumt. Die Asylbewerber sind in den letzten 
Tagen und Wochen bereits in andere Unterkünfte gezügelt.  
Die Gemeinde Mumpf sorgt neu wieder für eine eigene Lösung.  
Für die Asylbewerber der Gemeinde Schupfart wurde eine neue Wohnung an der 
Obermumpferstrasse 80 gemietet. Die Firma Convalere wird nach wie vor für die Betreuung 
der Asylbewerber zuständig sein. Der Kanton hat bis jetzt noch keine Asylbewerber-Familie 
zugeteilt.   
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